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Monatshefte für deutsche Sprache und Pädagogik. 



wenduug in der Klasse, Wolff zur Orientierung, zum Nachschlagen und zur Er- 
gänzung, Benzmann für die modernste Dichtung, Avenarius (einschliesslich des 
Balladenbuchs) und Vesper als prächtige Bücher für ästhetischen Genuss und 
künstlerische Vertiefung des Lebens. 



II. Bücherbesprechungen. 



Lnngenscheidts Taschen- 

wörterbücher für Reise, 
Lektüre, Konversation und 
den Seh u 1 geh r a uch. Mit An- 
gabe der Aussprache nach dem pho- 
netischen System der Methode Tous- 
saint - Langenscheidt. Taschen- 
wörterbuch der englischen 
und deutschen Sprache, zu- 
sammengestellt von Dr. Hermann 
Lindemann. Teil I : Englisch- 
deutsch, xliv + 5C4 S. — Teil II : 
Deutsch-englisch, xlviii + 5G0 S. Je- 
der Teil gebunden 2 Mark. (Beide 
Teile in einem Bande 3.50 Mark). 
Berlin-Schöneberg o. J. (1911/12), 
Langenscheidtsche Verlagsbuchhand- 
lung. 

Die Langenscheidtschen Taschen- 
wörterbücher sind seit Jahren so be- 
kannt, dass es beinahe Eulen nach 
Athen tragen hiesse, heute noch ein 
Wort zu ihrer besonderen Empfehlung 
zu sagen. Die neue Bearbeitung des 
englischen Teiles der Serie, die sich 
jetzt auf so ziemlich alle Kulturspra- 
chen einschliesslich der klassischen er- 
streckt, präsentiert sich in so einneh- 
mender Gestalt, dass man seine helle 
Freude daran haben muss. Gegenüber 
der älteren Auflage ist die Klarheit 
und Lesbarkeit sowie die Reichhaltig- 
keit noch beträchtlich gestiegen: dün- 
nes aber undurchlässiges und nicht 
vergilbendes Papier, scharfer Druck in 
einer ganzen Reihe von Schriftgattun- 
gen mit leicht merkbaren Unterschei- 
dungszeichen, gediegener Leinen- 
band machen die zunächst ins Auge 
fallenden Kennzeichen aus; der gram- 
matische Teil bietet auf geringem Räu- 
me eine Menge des Wissenswerten und 
wird durch Zahlenverweise im Wörter- 
buch selbst trefflich ausgenützt; die 
Aussprachebezeichnung ist nach einem 
längstbewährten, leicht zu erlernenden 
System fürs Deutsche wie fürs Eng- 
lische gegeben, und der Wortschatz ist 
für den Umfang der Bändchen gerade- 
zu unglaublich und bringt selbst auf 
entlegenen Gebieten alles für den täg- 
lichen Bedarf Notwendige; sogar der 
Luftsport ist schon ausgiebig berück- 



sichtigt. Zu rascher und bequemer 
Orientierung wird man auch dann, 
wenn man grössere Wörterbücher sein 
eigen nennt, immer wieder gerne zu 
diesen handlichen Werkchen greifen, 
und für minderbemittelte Schüler 
dürfte es kaum etwas Besseres geben, 
das ihnen die Auslage so reichlich wie- 
dererstattete. 
Univ. of Wis. E. C. Roedder. 

W. Viötor, Deutsches Aus- 
sprachewörterbuch. Leip- 
zig, O. R. Reisland. XVIII + 470 

Seiten. 
Was lange währt, wird gut! Dreissig 
Jahre lang haben wir auf dieses schon 
1882 im Literaturblatt für germanische 
und romanische Philologie angezeigte 
Werk warten müssen ; dafür erfüllt es 
jetzt die höchstgespannten Eer Wartun- 
gen. Zu sagen, dass es sich bei Vietor 
nicht anders erwarten Hess, wäre übel 
angebracht: solch peinliche Sorgfalt, 
solche Weite des Blickes, solche Kon- 
sequenz bei aller Freiheit Hess sich 
nicht einmal aus dieser Quelle erhof- 
fen. 

Der Wert des Buches ist kaum zu 
überschätzen. Ein „Standard" der Aus- 
sprache, wie er z. B. für Französisch 
und Englisch längst besteht, ist damit 
auch für das Deutsche geschaffen; die 
vom Berliner Bühnenkongress 1898 
eingeleitete Regelung ist über den 
Kreis der Bühne hinaus auf die All- 
gemeinheit der Sprache ausgedehnt 
und namentlich der Schule zugänglich 
gemacht Der oft gehörte Satz von ei- 
nem Buche, das auf dem Schreibtische 
keines Lehrers fehlen sollte, ist hier 
keine blosse Redensart. Das gilt be- 
sonders von uns Lehrern des Deut- 
schen im Auslande. Vor einem hiesi- 
gen Lehrer des Deutschen, der von der 
Existenz dieses Wörterbuches erfährt 
und es sich nicht anschafft, habe ich 
wenig Respekt, denn ich kenne kaum 
ein Buch, das uns gegenwärtig wichti- 
ger wäre. 

Vietors Aussprachewörterbuch ent- 
hält etwa 25,000 Titel. Die Fremd- 
wörter und Eigennamen darunter wür- 



